
           Schwimmverein Blau-Weiß Bochum von 1896 e. V. 
Am Wiesengrund 18 - 44795 Bochum 

Verwaltung Telefon (02 34) 3 25 01 26 
Fax (02 34) 3 25 01 28 
e-mail info@bw-bochum.de
Internet www.bw-bochum.de

Geschäftszeiten Montag bis Mittwoch 8 - 12 Uhr

Sauna Telefon (02 34) 3 25 01 27 

Bankverbindung Sparkasse Bochum 
BLZ 430 500 01 
Konto 1303 288

Schwimmverein Blau-Weiß  Am Wiesengrund 18  44795 Bochum 

An alle  
Vereinsmitglieder 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2014

Sehr geehrte Vereinsmitglieder! 
Der Vorstand lädt hiermit ein zur Mitgliederversammlung 2014 für  

Donnerstag, 10. April 2014 – 19:00 Uhr

Ort: Gemeindesaal St. Franziskus, Franziskusstr. 17a, 44795 Bochum-Weitmar. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters
3. Wahl eines Schriftführers
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2013

Das Protokoll wird nicht,, wie in den letzten Jahren üblich, verlesen. Es kann im Vorfeld auf der Homepage des
Vereins und vor der Mitgliederversammlung im Eingangsbereich eingesehen werden.

6. Bericht der Vorstandsmitglieder
7. Kassenbericht 2013, Haushaltsplan 2014
8. Kassenprüfungsbericht
9. Entlastung der Vorstandsmitglieder
10. Diskussion zur Satzungsänderung mit anschließender Beschlussfassung
11. Wahl des Vorstandes

11.1. Wahl des 1. Vorsitzenden 
11.2. Wahl des 2. Vorsitzenden 
11.3. Wahl des Kassenwartes 
11.4. Wahl des Fachwartes Wiesentalbad 
11.5. Wahl des Fachwartes Schwimmen 
11.6. Wahl des Fachwartes Wasserball 
11.7. Wahl des Fachwartes Breitensport 
11.8. Wahl des Fachwartes Triathlon 
11.9. Wahl des Jugendwartes 

12. Wahl der Kassenprüfer
13. Wahl der Beiräte
14. Eingebrachte Anträge, Beratung und Beschlussfassung

Der Kassenbericht für das Jahr 2013 und der Haushaltsplan für das Jahr 2014 sind Teil dieser Einladung. 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder können gemäß Satzung §12.4 bis zum 7. Tag vor der 
Mitgliederversammlung beim Vorstand oder in der Geschäftsstelle eingereicht werden. Die eingebrachten Anträge 
werden auf der Homepage des Vereins und durch Aushang im Vereinsbad veröffentlicht. 

Dieser Einladung ist auch die vorgesehene Satzungsänderung beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Wächter 



Abschluß per 31.12.2013

Gewinn-und Verlustrechnung
Bestände Abweichung

Einnahmen HH Plan 2013 31.12.2013 HH Plan 2014

Beiträge 520.000,00 570.396,90 50.396,90 530000,00

Zuschüsse allgemein 20.000,00 69.235,33 49.235,33 26.500,00

Zuweendungen TLH 293.171,00 294.827,00 1.656,00 18.274,00

Sauna Solarium 14.000,00 13.660,46 -339,54 14.000,00

Schwimmschule/sonstg.Kurse 22.000,00 25.523,60 3.523,60 24.000,00

Pacht/Werbung 60.000,00 70.749,18 10.749,18 59.500,00

Spenden 6.000,00 4.180,00 -1.820,00 5.000,00

Eintritt 3.000,00 4.424,44 1.424,44 7.000,00

sonst.Einnahmen 20.000,00 19.962,96 -37,04 20.000,00

Ust.-saldiert 2.434,41 2.434,41

Summe 958.171,00 1.075.394,28 117.223,28 704.274,00

Ausgaben

Stadtwerke Bochum 160.000,00 157.980,72 2.019,28 240000,00

Abgaben v.Grundbesitz 30.000,00 24.898,58 5.101,42 25700,00

Erbpacht 1.800,00 1.751,27 48,73 1800,00

Personalkosten 95.000,00 91.353,64 3.646,36 100000,00

Betriebskosten Bad u. Ghebäude 45.000,00 49.483,65 -4.483,65 50000,00

Instandhaltung Bad u.Gebäude 30.000,00 29.245,44 754,56 30000,00

Darlehnszinsen 3.500,00 3.566,10 -66,10 4500,00

Verbände/Versicherungen 30.000,00 27.625,60 2.374,40 28000,00

Übungsleiter 58.250,00 75.010,96 -16.760,96 75000,00

Sportkosten 58.250,00 107.450,98 -49.200,98 46500,00

Vereinsbusse 23.000,00 31.227,88 -8.227,88 24000,00

Verwaltungskosten 18.000,00 21.674,26 -3.674,26 22000,00

sonstige Kosten 12.000,00 11.770,15 229,85 11000,00

AfA für Anlagevermögen 30.000,00 50.805,51 -20.805,51 30274,00

Summe 594.800,00 683.844,74 -89.044,74 688.774,00

Ergebnis G&V 391.549,54 15.500,00

Vermögenshaushalt

Tilgung Spk + LSB 8.000,00 8.341,55 * 8.500,00

Bausteine 12.000,00

Anlagegüter 355.371,00 471.452,17 *** 25.000,00

Zwischenfinanzierung 20.000,00

Festgeld -50000,00

Summe 958.171,00 15.500,00

Bestände 31.12.2012 31.12.2013 Veränderungen

Sparkasse  Geschäftsstelle -17295,11 -2.910,70 14.384,41

Sparkasse Schwimmer 35327,73 48,74 -35.278,99

Sparkasse Wasserball -6620,01 53,49 6.673,50

Kasse Geschäftsstelle 329,54 394,45 64,91

Kasse Schwimmer 50,15 1.164,62 1.114,47

Kasse Wasserball 226,09 1.104,56 878,47

Sparkasse Festgeldkonto 100000,00 50.000,00 -50.000,00

Bausteine -12000,00 -12.000,00 0,00

Darlehn Landessportbund -27780,00 -25.915,00 1.865,00 *

Darlehn Sparkasse  2006 -67736,49 -61.259,94 6.476,55 *

Zwischenfinanzierung -20.000,00 -20.000,00

Anlagevermögen 150528,34 621.980,51 471.452,17 ***

Kaution Gaststätte -4000,00 -4.000,00

sonstige Verbindlichkeiten -6.080,95 -6.080,95

 Bestände/Veränderung 151030,24 542.579,78 391.549,54



Synopse Satzungsänderung SV,  Blau-Weiß Bochum e.V.  
für die Mitgliederversammlung am 10.04. 2014 

 

Bestand Neu 

§ 2 Zweck des Vereins 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der 
Abgabenordnung.  

Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports und der 
Gesundheitspflege. Der Satzungszweck wird verwirklicht 
insbesondere durch 

a) sportliche Übungen und Leistungen in den Bereichen 
Schwimmen und Wasserball sowie die Durchführung von 
Kursen im Rahmen der Gesundheitspflege, Teilnahme an 
sportlichen Trainingsmaßnahmen und Wettkämpfen sowie 
deren Ausrichtung und der damit zusammenhängenden 
Jugendarbeit. 

b)  Erhaltung, Ausbau und Betrieb der vereinseigenen 
Parkbadanlage Wiesental. 

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für 
satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 2 Zweck des Vereins 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der 
Abgabenordnung.  

Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports und der 
Gesundheitspflege. Der Satzungszweck wird verwirklicht 
insbesondere durch 

a) sportliche Übungen und Leistungen in den Bereichen 
Schwimmen, Triathlon und Wasserball sowie die Durchführung 
von Kursen im Rahmen der Gesundheitspflege, Teilnahme an 
sportlichen Trainingsmaßnahmen und Wettkämpfen sowie 
deren Ausrichtung und der damit zusammenhängenden 
Jugendarbeit. 

b) Erhaltung, Ausbau und Betrieb der vereinseigenen 
Parkbadanlage Wiesental. 

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für 
satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 12 Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. 

2. Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal im 
Geschäftsjahr vom Vorstand unter Angabe der Tagesordnung 
einzuberufen. Sie findet stets bis zum 30.04. des Geschäfts-
jahres statt. Der Vorstand hat eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn  

a) bei einer Mitgliederzahl bis zu 1000 Mitgliedern 1/10 der 
stimmberechtigten Mitglieder dies verlangen  

b) bei einer Mitgliederzahl ab 1001 Mitgliedern 100 
stimmberechtigte Mitglieder dies verlangen. 

Aus besonderen Gründen können auch der Beirat oder der 
Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einberufen. 

3.  Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt schriftlich 
unter Einhaltung einer Frist von mindestens 3 Wochen. Die 
Einladung muss die Tagessordnung, den Jahresabschluss für das 
vergangene Geschäftsjahr und den Haushaltsplan für das 
laufende Geschäftsjahr enthalten. Die Frist beginnt mit der 
Absendung des Einladungsschreibens. Maßgeblich ist der 
Frankierungsstempel. 

 

 

 

 

4. Jedes stimmberechtigte Mitglied kann bis zum 7. Tag vor dem 
Termin der Mitgliederversammlung Anträge beim Vorstand 
einreichen. 

§ 12 Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. 

 2. Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal im 
Geschäftsjahr vom Vorstand unter Angabe der Tagesordnung 
einzuberufen. Sie findet stets bis zum 30.04. des Geschäfts-
jahres statt. Der Vorstand hat eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn  

a) bei einer Mitgliederzahl bis zu 1000 Mitgliedern 1/10 der 
stimmberechtigten Mitglieder dies verlangen  

b) bei einer Mitgliederzahl ab 1001 Mitgliedern 100 
stimmberechtigte Mitglieder dies verlangen. 

Aus besonderen Gründen können auch der Beirat oder der 
Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einberufen. 

3.  Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt schriftlich 
unter Einhaltung einer Frist von mindestens 3 Wochen Die 
Einladung muss die Tagessordnung, den Jahresabschluss für das 
vergangene Geschäftsjahr und den Haushaltsplan für das 
laufende Geschäftsjahr enthalten. Die Frist beginnt mit der 
Absendung des Einladungsschreibens. Maßgeblich ist der 
Frankierungsstempel.  durch Aushang im Vereinsbad und 
Veröffentlichung auf der Homepage des Vereins. Der Aushang 
und die Veröffentlichung auf der Homepage müssen die 
Tagesordnung, den Jahresabschluss für das vergangene 
Geschäftsjahr und den Haushaltsplan für das laufende
Geschäftsjahr enthalten. 

 

4. Jedes stimmberechtigte Mitglied kann bis zum 7. Tag vor dem 
Termin der Mitgliederversammlung Anträge beim Vorstand 
einreichen. Die fristgerecht eingebrachten Anträge werden 
ebenfalls im Vereinsbad ausgehängt  und auf der Homepage 
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5. Jedem volljährigen Mitglied steht eine Stimme zu. Das 
Stimmrecht ist nicht übertragbar. 

6. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn 

a) bei einer Mitgliederzahl bis zu 1000 Mitgliedern 1/10 der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 

b) bei einer Mitgliederzahl ab 1001 Mitgliedern 100 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 

Die Beschlussfähigkeit wird nur auf Antrag vor Einleitung der 
Abstimmung festgestellt.  

 

7. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen gelten als nicht 
abgegeben und werden nicht mitgezählt. Entscheidungen über 
Satzungsänderungen sind mit 3/4-Mehrheit  zu fällen. Auf 
Antrag muss schriftlich abgestimmt werden. 

8. Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu 
fertigen. Sie ist von dem Versammlungsleiter und dem von der 
Mitgliederversammlung gewählten Protokollführer zu 
unterzeichnen und muss von der nächsten Versammlung 
genehmigt werden.  

9. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für nachfolgende 
Angelegenheiten zuständig, die in der Tagesordnung des 
Einladungsschreibens aufgeführt sein müssen. 

a) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten 
Haushaltsplanes; 

b) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten 
Jahresabschlusses für das vergangene Geschäftsjahr; 

c) Entgegennahme der Berichte des Vorsitzenden und der 
übrigen Vorstandsmitglieder; 

d) Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer; 

e) Entlastung des Vorstandes; 

f) Beschlussfassung über Satzungsänderungen und Auflösung 
des Vereins; 

g) Wahl des Vorstandes; 

h) Bestätigung des Jugendwartes; 

i) Wahl der Kassenprüfer; 

j) Wahl des Beirats und Ehrenrats; 

k) Geschäftsordnung des Vorstandes; 

l) Die Mitgliedsbeiträge und die Beitragsordnung. 

veröffentlicht..  

5. Jedem volljährigen Mitglied steht eine Stimme zu. Das 
Stimmrecht ist nicht übertragbar. 

6.    Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn 

a) bei einer Mitgliederzahl bis zu 1000 Mitgliedern 1/10 der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 

b) bei einer Mitgliederzahl ab 1001 Mitgliedern 100 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 

Die Beschlussfähigkeit wird nur auf Antrag vor Einleitung der 
Abstimmung festgestellt.  

 

7. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen gelten als nicht 
abgegeben und werden nicht mitgezählt. Entscheidungen über 
Satzungsänderungen sind mit 3/4-Mehrheit  zu fällen. Auf 
Antrag muss schriftlich abgestimmt werden. 

8. Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu 
fertigen. Sie ist von dem Versammlungsleiter und dem von der 
Mitgliederversammlung gewählten Protokollführer zu 
unterzeichnen und muss von der nächsten Versammlung 
genehmigt werden.  

9. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für nachfolgende 
Angelegenheiten zuständig, die in der Tagesordnung des 
Einladungsschreibens aufgeführt sein müssen. 

a) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten 
Haushaltsplanes; 

b) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten 
Jahresabschlusses für das vergangene Geschäftsjahr; 

c) Entgegennahme der Berichte des Vorsitzenden und der 
übrigen Vorstandsmitglieder; 

d) Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer; 

e) Entlastung des Vorstandes; 

f) Beschlussfassung über Satzungsänderungen und 
Auflösung des Vereins; 

g) Wahl des Vorstandes; 

h) Bestätigung des Jugendwartes; 

i) Wahl der Kassenprüfer; 

j) Wahl des Beirats und Ehrenrats; 

k) Geschäftsordnung des Vorstandes; 

l) Die Mitgliedsbeiträge und die Beitragsordnung. 

§ 14 Vorstand 

1.  Der Vorstand besteht aus 

 dem 1. Vorsitzenden, 

§ 14 Vorstand 

1.  Der Vorstand besteht aus 

 dem 1. Vorsitzenden, 
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 dem 2. Vorsitzenden, 

 dem Kassenwart, 

 dem Fachwart Wiesental-Bad, 

 dem Fachwart Schwimmen, 

 dem Fachwart Wasserball, 

 dem Fachwart Breiten- und Gesundheitssport und 

  dem Jugendwart. 

 

2.  Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1. und der 2. 
Vorsitzende. Im Falle der nicht nachzuweisenden Verhinderung 
tritt an die Stelle des 1. oder des 2. Vorsitzenden der 
Kassenwart. Sind der 1. und der 2. Vorsitzende gleichzeitig 
verhindert, sind der Kassenwart und ein weiteres 
Vorstandsmitglied vertretungsberechtigt. 

3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt. Er bleibt so lange im Amt, bis 
die Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand wählt. Tritt 
ein Vorstandsmitglied während der laufenden Wahlperiode von 
seinem Vorstandsamt zurück, kann der Vorstand die vakante 
Position kommissarisch bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung besetzen. Treten drei 
Vorstandsmitglieder von ihrem Amt zurück, ist innerhalb von 3 
Monaten eine außerordentliche Mitgliederversammlung zur 
Neuwahl des gesamten Vorstandes einzuberufen. 

  

       Der von der Jugendversammlung gewählte Jugendwart muss als 
Vorstandsmitglied von der Mitgliederversammlung bestätigt 
werden. 

4. Der Vorsitzende, im Verhinderungsfall der stellvertretende 
Vorsitzende, beruft und leitet die Sitzungen des Vorstandes. 

5. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 5 
Vorstandsmitglieder anwesend sind. Bei Beschlussfassung 
entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 

 dem 2. Vorsitzenden, 

 dem Kassenwart, 

 dem Fachwart Wiesental-Bad, 

       dem Fachwart Schwimmen, 

        dem Fachwart Triathlon,  

 dem Fachwart Wasserball, 

 dem Fachwart Breiten- und Gesundheitssport und 

  dem Jugendwart. 

2.  Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1. und der 2. 
Vorsitzende. Im Falle der nicht nachzuweisenden Verhinderung 
tritt an die Stelle des 1. oder des 2. Vorsitzenden der 
Kassenwart. Sind der 1. und der 2. Vorsitzende gleichzeitig 
verhindert, sind der Kassenwart und ein weiteres 
Vorstandsmitglied vertretungsberechtigt. 

3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt. Er bleibt so lange im Amt, bis 
die Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand wählt. Tritt 
ein Vorstandsmitglied während der laufenden Wahlperiode von 
seinem Vorstandsamt zurück, kann der Vorstand die vakante 
Position kommissarisch bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung besetzen. Treten drei 
Vorstandsmitglieder von ihrem Amt zurück, ist innerhalb von 3 
Monaten eine außerordentliche Mitgliederversammlung zur 
Neuwahl des gesamten Vorstandes einzuberufen. 

  

       Der von der Jugendversammlung gewählte Jugendwart muss als 
Vorstandsmitglied von der Mitgliederversammlung bestätigt 
werden. 

4. Der Vorsitzende, im Verhinderungsfall der stellvertretende 
Vorsitzende, beruft und leitet die Sitzungen des Vorstandes. 

5. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 5 
Vorstandsmitglieder anwesend sind. Bei Beschlussfassung 
entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 

§ 20 Inkrafttreten Die Mitgliederversammlung beschloss die 
Änderung und Ergänzung der Satzung satzungsgemäß am 
18.03.2010. Mit der Eintragung in das Vereinsregister tritt die 
Satzung in kraft. 

§ 20 Inkrafttreten Die Mitgliederversammlung beschloss die 
Änderung und Ergänzung der Satzung satzungsgemäß am 10. 
April 2014. Mit der Eintragung in das Vereinsregister tritt die 
Satzung in kraft. 
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